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Einsatzfähigkeit von Armeematerial
13.3251- Interpellation. Eingereicht von
Nationalrat Lukas Reimann am 22.03.2013

Eingereichter Text

Nachdem das kompakte, jährliche Taschenbuch

«Armee» nicht mehr publiziert wird, fehlen

aktuelle Zahlen zu den Materialbeständen.
Aus HSO-Kreisen hört man zudem, dass die
Armee nicht mehr wisse, wo ihre Fahrzeuge
überall in der Schweiz stehen, insbesondere
der Typ Duro. Zustand und Einsatzbereitschaft
der Fahrzeuge sind nach Aussage von
Truppenkommandanten schlecht.
1. Wie hoch ist der aktuelle Soll- und Ist-Bestand

aller wichtigen Systeme (Fahrzeuge,
Flugzeuge und Waffensysteme) der Armee
(z.B. KPz LEO 2, Spz 2000, Rad Spz 93,

Eagle, Duro GMTF, Duro, Puch, M Flab,
F-5 Tiger, F/A-18 Hornet - nicht abschliessende

Aufzählung)?
2. Wie viele Systeme (aufgeschlüsselt nach

den oben angegebenen Namen) sind aktuell
einsatzbereit, d.h. können per 1. April 2013

von der Logistikbasis bezogen werden, sind
aktuell bei der WK-leistenden Truppe oder
im Einsatz in den Schulen?

3. Wie viele Systeme werden zwecks Beschaffung

von Ersatzteilen «ausgehöhlt»?
4. Wo befinden sich die restlichen Systeme?

Wieso werden sie nicht genutzt?
5. Wie beurteilt der Bundesrat die Einsatzbereitschaft

der Systeme?
6. Wie häufig (Anzahl Diensttage bzw. Anzahl

Abgaben an unterschiedliche WK-Verbände)

sind die einsatzbereiten Systeme
durchschnittlich pro Jahr im Einsatz?

Antwort des Bundesrates
vom 22.05.2013

Seit der Einführung von Armee XXI ist die
Armee nicht mehr flächendeckend ausgerüstet.

Diese Situation führt zu einer höheren

Nutzung der noch vorhandenen Systeme mit
entsprechendem Instandhaltungsaufwand und
rascherer Abnutzung der Systeme.
Grundsätzlich kann festgehalten werden, dass

bisher alle Einsätze der Armee logistisch
sichergestellt werden konnten und die Truppe
ihre Ausbildungsziele erreichen konnte.
1. Der Bestand bei einzelnen Hauptsystemen

entspricht nicht dem effektiven Bedarf. Bei
den Flugzeugen F-5 Tiger ist der Soll- und
Ist-Bestand 54 Stück, bei den F/A-18 deren

33.

Der Sollbestand der Tabelle entspricht der

Organisation der Truppenkörper und
Formationen (OTF-Bestand) «Übersicht
Modulbausteine 2013» im Masterplan 13. Der
Ist-Bestand entspricht der Erhebung, die im
Rahmen des Teilprojekts «Ausrüstung,
Bewaffnung & Ausserdienststellung» gemacht
wurde.

Soll Ist

134

System
Panzer 87 Leopard 2 WE
(verschiedene Versionen) 168

Schützenpanzer 2000 CV 9030

(verschiedene Versionen) 210 186

Schützenpanzer 93 8x8
Piranha II (versch. Vers.) 765 488

Aufklärungsfahrzeuge 93

Eagle (versch. Versionen) 372 323

Lastwagen Duro
(28 verschiedene Versionen) 5290 2954
Geschützte
Mannschaftstransportfahrzeuge GMTF
Duro IUP 331 216

(1. Tranche)
+ 70

(2. Tranche in
Auslieferung)

Personenwagen Puch

(21 versch. Versionen) 7030 4286
35 mm Fliegerabw.-Kanonen 48 88

2. Rund 80 Prozent der Systeme sind auf den
1. April 2013 einsatzbereit. 20 Prozent sind
für Instandhaltungsarbeiten, Revisionen
und zur Systementwicklung in den

Logistikcentern der Logistikbasis der Armee
(LBA). Trotzdem gibt es aber Engpasssysteme

wie zum Beispiel Duro oder Puch, bei
denen die Einsatzbereitschaft aufgrund der
hohen Beanspmchung und der beschränkten
Anzahl eingeschränkt ist.

3. Es findet keine systematische «Aushöhlung»

von Systemen zur Ersatzteilgewinnung

statt. Hingegen kann es vorkommen,
dass bei Systemen, die zur Liquidation
anstehen, gewisse Teile ausgebaut und
weiterverwendet werden. Es handelt sich dabei

um geringe Mengen. Die Verfügbarkeit der
250 000 bewirtschafteten Ersatzteile liegt
momentan bei rund 99 Prozent.

4. Die Systeme befinden sich entweder im
Aktivzustand (Betrieb), im Stilllegungs- oder
im Liquidationszustand. Alle Systeme im
Aktivzustand werden genutzt. Bei einer
Stilllegung werden die Systeme für einige
Jahre eingelagert und eine Reaktivierung
ist - unter Berücksichtigung einer
entsprechenden Vorbereitungszeit - jederzeit
möglich. Beispiele für Stilllegungen sind
die M-109-Panzerhaubitze oder der Panzer
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